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Gegen die Befugnis rekurrierte b€i Hofe Beethoven, Päyer, sowie
die L lnzer  Apotheker  und d ie Cemeinde Urfahr ,  d ie d ie Apotheke
für  unnöt ig h ie l t .

Ah 19.3.1816 e.h ie l t  dänn doch Beethov€n d ie 8€l { i l l igung,  fa l ls
er  se ine Apotheke nach Urfähr  über t rägen wol le .  -  Er  verkauf te
di€ Apotheke noch in selben Jahr  an Johann Ernst  Vi€ lguth.
Uber d ie Apotheke in Urfahr  s ind keine Belege vorhanden.
Eeethoven dür f te s ie l8 l7 e inger ichtet  haben,  er  kauf te 1824
däs Haus HauDts l raße 9-  ln  da '  er  auch s€ine b is  dahin am
Marktp lat i  bef indl iche Apotheke "Zuh goldenen Adlerr r  ve. l€ te.

1819 käuf t€ er  d.s  Cut  Cneixendorf  bei  Krems und verbrachte
die fo lgenden lahre zumeist .do. t ,  oder  in  Wien.

Die Apotheke war verpachtet. oder durch Provisoren betrieben.
Er s tärb in  Wien am 12.1.18r ' r8 -  se in Nef fe Kar l  van Beethoven
konnte e inen Nachlaß von '12.56q f l  übern€hmen.

1816,  Vie lguth übernimmt d ie Apotheke um lE.000 Culden.

l U n i v . w i e n  ) :
V i e l g u t h  J o h a n n e s ,  n . 2 3 . 1 . 1 7 9 2  i n  P r ä g  -  e x a m . :  3 . q . 1 8 1 2

Vie lguth vermähl te s ich am 26.10.1819 n i t  E l isabeth Schalk.  d ie ihm
1825 e inen Sohn schenkte.  -  Sein I794 in L in2 geborener Bruder {? l
Ferdinand,  übernahm 1823 d ie Apotheke "Zum schwarzen Adle."  in
Wels,  d ie sein g le ichnämiger  Sohn 1862 i lbernähm und äm 1.6.1876 än
Carl Richter verkaufl.e.

Vi€ lguth ver legt€ s ich auf  d ie Erzeugung chemischer Produkte,  deshalb
verpachtet€ er  d ie Apotheke zu Beginn der  30-er  Jahre.  Oer Sohn
studie. te in  Prag PharFacie und Chemie,  wo er  1855 d ie Prüfungen
ablegte !nd sei t  1867 d€m greisen Vater  uu Sei te s tand.  welcher  am
20.1Q.1874 im 79.L.1 starb.  -  Er  hat te noch däs Jahr  I872 er lebt ,  in
dem das a l te Apolhekerhaus n iederger issen und in das von der
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Stadtgemeinde angekauf te Nachbarhaus (um 62.000 culdenl ,  Ha!ptp latz
7 d ie Apotheke verregt  wurde,  in  dem s ie b is  1938 verb l ieb.

l2 .März (CA) Ceorg Cröge.  Pächter ,  geb.  2!  T.oppäu,  Schles ien
3 .  I  1 7 9 3 ,  D i p l o m  W i e n  ? 8 . 8 . 1 8 1 7

18311,  Vls i ta t ion i  schlechtes Ergebnis,  das äuf  den jüngst  e ingetretenen
Pächter  zurückzuführen is t .

1839,  Obervorstehe.  des Apotheke.greniums Linz:  l .E.Vie lguth

18q8,  {OeZfPh) Obe.vorstehe.  Vie lguth,  L inr ,  Hauptp latz 217

1861,  (O.ö.Aru techronik)  Or.A.Nlar thäus,  L inz,  hei ratet  d ie Tochter
des Apolhek€rs Vie lguth

1863,  1D€r Obe.öste. re icher)  Apotheker  Vie lgurh besap den Pulver turm
mit  dem Nebenstöckl  an de.  Kalvar ienwand,  in  dem s ich e in che-
disches Läbo.ator ium befand.

1867,  Or.Herma^n Vie lgurh a.bei tet  in  der  Apotheke mi t ;  -  auch er
o i rd in  L inr  Vi rebürgermeister  und 1882 in den Reichsrat  9e-
wähl t ,  Nl i tg l ied des San i tä tsau sschu sses .

Ein ^4 i tarbei ter  in  der  Apotheke is t  der  Sl i f te . -Biograph Heinr ich
Rei tzenbeck.

1871,  (GA) l , l i tarbei t€r  in  de.  Apotheke [4a9.pharB.Mäxin i l ian
cuggenberge. ,  geb. i .  Voi tsberg.  Oip lom Craz 1856 lauch Päch-
ter  in  Ot tensheim)

1898,  (CA) Apotheker  und Hausbesi tzer  Dr .Heinr ich Vie lguth ln  L inz,
Franz- . losef-Plat? 2 verz ichtet  auf  d ie .adlz ier te und reale Eigen-
schaf l  se ines Apotheken-Gewerbe5 und kommt um die Persönl iche
Eigenschaf t  se iner  Apotheke e in -  äuf  dem bisher igen Standort .

1883.  L inz hat  6 Apotheken und 38.888 Einwohner mi t  Voror ten;

1891 kommen in Oberösterre ich auf  13.509 Ei .wohner e ine
Apotheke.

1883,  l0 .F€bru.r  (ZdAöAV) Herr  Wi l l ibä ld Schlosser  le i ie t€ d ie
Apotheke des Re)chsratsabgeordneten Dr.Vie lguth in  L inz

1 9 0 3 .  1 4 . M ä r z  ( Z d A ö A V )  D r . H e i n r i c h  V i e l g u t h  a m  7 . d . M .
gestorben -  Apotheker  und Fabr iksbesi tzer  im 78.  LJ

l .Jänn€r Or.Heinr ich Vle lguth ve.kauf t  se ine nunmehr ige Personalapo-
theke in Linz an [{ag. pharm. Ludwig Kutsche.a - wahrscheinlich ohne
Haus lCr lnd für  den Verz icht  auf  d ie reäle Eigenschaf t  _ das Haus
wurde 1909 ln d ie Vie lguthst i f tung e inver le ibt l  -  Kutschera ü,ar  se i t
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t791, ls.März - Beschw.rde der hiesigen drei Apotheker gegen dle Errich-
tung der Apoth€ke

179t, l5.Mai - ldie Apotheke ist vo|| Maurer-Arb.it bis äuf däs Steinpflaster
und das Laboratorium. l|elch€3 vo.her ein Hotrgewölbe war, bi3 auf die
Wind-öfen v€rfertigt worden.'l

1791. 2.Sept€mber - der gan:. ber€chnete Aufwänd for die Apotheke ist
'1352 ll 23 r) es wurde keine Kostenüberschreitung gemacht.

1791. 2g.Derenber - Eröffnsng der Apotheke il?' sogenännten 'Stöck|' in der
Herr€nsträße.

1810, lCAl der Welser Apothek€r Ferdinänd Vielgoth e.le.nte ab diesem Jahr
hierdiePhä.macie. .-d.'.lfli{xt*.

1828,  22.August  lCAl  Sabin ian Hunieck;n der  Apotheke:  er  is t  ab 21.8.1832

l U n i v . W i e n  ) :
Hunieck Sabin ian,  n.23.2.1798 in Bohemia ,u F länm€nbrund.  FF
Miser ic .  -  exam.:  29,9.1825

183q,  IGA) zw€i  Gehi l f€n,  e in L€hr l ing

1838.  l0 .Nov€mber (CA) das Gremium forder t  den Oberapotheker
H'rn iek auf ,  d i€ Studienz€ugnisse des Remigius Eib l .  w€lche
dessen Aufnahmc äls Apoth€kcn-Tiro bedingen, beim cremium
vo.ru leg€n und d ie Aufnähhegebühr zu entr ichten.  Eib l  ls t  in
den Orden der  Aarmherz ig€n Brüder e ingetre i€n und h. t  in  der
Ordensapotheke in Linr di€ P.axis fortgesetzt. - Eibl war ab
1835 ä ls  Mäthias Eib l  bei  Rudolph Hinterhuber in  Mondsee zur

l U n i v . W i e n  l :
E ib l  Remigius,  n.1t r .12.1E13,  Cröding.  Sal rburg -  exam.:
8 . 8 . 1 8 4 5

1836 -  1838 IGAJ der  Urfah.er  Apotheke.  Michäel  Schwarz setr t  se ine
weg€n der  Mi l i tär re i t  unte.brochene Praxis  for t .


